
Angefangen bei den
Tiersitter:innen, die
Haustiere in deren ge-

wohnter Umgebung zu Hau-
se betreuen, bis hin zu Tier-
pensionen, die während der
Abwesenheit von Herrchen
und Frauchen eine Unter-
kunft bieten, gibt es viele
spezialisierte Dienstleistun-
gen. Elisabeth Mannsberger
ist Berufsgruppensprecherin
der Tierbetreuer in der Fach-
gruppe der persönlichen
Dienstleister der Wirt-
schaftskammer Wien. Sie er-
klärt, was für die zuverlässi-
ge und stressfreie Betreuung
der geliebten Haustiere zu
beachten ist – und welche
Möglichkeiten der Fremdbe-
treuung es in Wien gibt.

Welche Arten der Betreu-
ung für Haustiere stehen
den Wienerinnen und Wie-
nern während der Urlaubs-
zeit grundsätzlich zur Ver-
fügung?
Elisabeth Mannsberger: Da
gibt es viele verschiedene
Optionen. Es gibt Tiersit-
ter:innen, die das Haustier
in seiner gewohnten Umge-
bung betreuen und Spazier-
gänge mit dem Hund über-
nehmen. Alternativ dazu
gibt es Tierpensionen, die
das Haustier während der
Abwesenheit in ihren eige-
nen Räumlichkeiten betreu-
en. Jede Betreuungsmög-
lichkeit hat ihre eigenen Spe-
zialisierungen, aber es ist
wichtig sicherzustellen, dass
individuelle Bedürfnisse und
Anforderungen berücksich-
tigt werden. Zum Beispiel
benötigen bestimmte Hun-
derassen einen obligatori-
schen Hundeführschein, der
mit den Tiersitter:innen
oder dem Personal in der
Tierpension abgeklärt wer-
den sollte.

Wie viel Vorlaufzeit sollten
Tierhalter:innen einplanen,
um eine zuverlässige Be-
treuung für ihr Haustier zu
finden?

Ähnlich wie bei der eige-
nen Urlaubsplanung ist es
wichtig, sich frühzeitig um
die gewünschte Unterkunft
oder Betreuungsperson zu
kümmern. Qualifizierte Tier-
betreuer:innen müssen ihr
Zeitmanagement und ihre
räumlichen Kapazitäten pla-
nen, daher sollten Tierhal-
ter:innen nicht in letzter Mi-
nute nach einem Platz su-
chen. Während der Urlaubs-
zeit sind viele Tierbetreu-
er:innen sehr schnell
ausgebucht, da sie die best-
mögliche Betreuung garan-
tieren wollen.

Gibt es bestimmte Jahres-
zeiten oder Zeiträume, in
denen die Nachfrage nach
Tierbetreuung besonders
hoch ist, und wie kann man
sicherstellen, dass man
rechtzeitig einen Platz fin-
det?

Besonders während der
Schulferien, die ja gemein-

hin mit den Haupturlaubs-
zeiten zusammenfallen, ist
die Nachfrage nach Tierbe-
treuung sehr hoch. Wenn
Tierhalter:innen ihr Haus-
tier nicht mit in den Urlaub
nehmen können, ist es den-
noch wichtig, dass es wäh-
rend ihrer Abwesenheit gut
versorgt ist. Um sicherzustel-
len, dass man rechtzeitig
einen Platz findet, empfiehlt
es sich, frühzeitig mit der Su-
che zu beginnen und Reser-
vierungen vorzunehmen.

Welche Informationen soll-
ten Tierhalter:innen bereit-
stellen, um die Betreuung
ihres Haustiers reibungslos
zu gestalten?

Um eine reibungslose Be-
treuung des Haustiers zu ge-
währleisten, ist es wichtig,
alle relevanten Informatio-
nen im Voraus zu bespre-
chen. Tierhalter:innen soll-
ten angeben, wie das Tier ge-
füttert werden muss, und ob

es besondere Bedürfnisse,
Allergien oder Vorlieben
gibt. Außerdem sollten sie
nicht vergessen den Impf-
pass für Hunde und Katzen
mitzubringen. Notfallnum-
mern und der Name des Ver-
trauenstierarztes sollten
ebenfalls bereitgestellt wer-
den.

Welche Notfalloptionen ste-
hen zur Verfügung, wenn
kurzfristig eine Betreuung
für das Haustier benötigt
wird?

Im Firmen A bis Z der
Wirtschaftskammer stehen
den Tierhalter:innen eine
Vielzahl von Notfalloptionen
zur Verfügung, um kurzfris-
tig eine Betreuung für das
Haustier zu finden. Diese
Liste stellt auch klar, dass die
ausgewählten Tierbetreu-
er:innen das Gewerbe ange-
meldet haben.

Wie können sich Tierhal-
ter:innen auf die Urlaubs-
zeit vorbereiten, um ihrem
Haustier die Trennung zu
erleichtern und Stress zu
minimieren?

Es ist auch in diesem
Sinn ratsam, frühzeitig Kon-
takt mit den Tierbetreuer:in-
nen aufzunehmen und ei-
nander kennenzulernen.
Der Aufbau von Vertrauen
ist für beide Seiten wichtig
und reduziert den Stress er-
heblich.

Gibt es besondere Tipps
oder Empfehlungen, um die
Übergabe des Haustiers an
Tiersitter:innen oder die
Tierpension zu erleichtern?

Auch bei der Übergabe
ist es wichtig, keine Hektik
aufkommen zu lassen. Ver-
traute Gegenstände des
Haustiers können mitgege-
ben werden, um ihm ein Ge-
fühl der Vertrautheit zu ver-
mitteln. Idealerweise kön-
nen die Betreiber:innen der
Tierpension und das Haus-
tier einander schon vorab
gegenseitig „beschnüffeln“.
Und dann sollte natürlich ge-
klärt sein, ob die grundle-
genden Bedürfnisse des
Haustiers bedient werden
können – etwa, ob längeres
Gassi-Gehen mit dem Hund
vorgesehen ist. Regelmäßige
Updates z.B. per Messenger
aufs Handy geben den urlau-
benden Haustierhalter:in-
nen Gewissheit über das
Wohlergehen ihres Lieb-
lings.

Wie wichtig ist es, dass die
„Chemie“ zwischen Tierhal-
ter:in, Haustier und den
Tiersitter:innen bzw. der
Tierpension stimmt, und
wie kann man dies im Vo-
raus überprüfen?

Um die „Chemie“ im Vo-
raus zu prüfen, ist es wichtig,
einander frühzeitig kennen-
zulernen und gegebenenfalls
einen Probespaziergang

oder Probepflegeaufenthalt
zu vereinbaren. Falls nötig,
können Kollegen oder Kolle-
ginnen empfohlen werden.

Welche Herausforderungen
können bei der Betreuung
von speziellen Haustieren
wie Reptilien oder kleinen
Nagetieren wie Hamstern
auftreten, und welche
Kenntnisse sollten die Be-
treuungspersonen haben?

Die Betreuung solcher
Haustiere kann besondere
Herausforderungen mit sich
bringen. Die Betreuungsper-
sonen sollten über entspre-
chende Kenntnisse und Er-
fahrungen verfügen, um die
Bedürfnisse dieser Haustiere
angemessen zu erfüllen.

Wie kann man hitze-
empfindlichen Haustieren
wie Katzen und Hunden das
Leben während der Som-
mermonate erleichtern, so-
wohl zu Hause als auch in
der Betreuungseinrich-
tung?

Es ist wichtig, die Vorlie-
ben oder Probleme hitze-
empfindlicher Haustiere wie
Katzen und Hunde zu be-
sprechen. Einige Hunde lie-
ben es, sich im Wasser abzu-
kühlen, während andere es
vorziehen, dies zu meiden.
Kühlmatten können eben-
falls hilfreich sein. Es ist
wichtig, diese Dinge im Vo-
raus zu besprechen.

Infos für
denSommer

Gerade im Sommer gewin-
nen die Dienstleistungen
von Tierbetreuer:innen be-
sondere Bedeutung.
Neben der Beratung zur
Tierernährung haben auch
die richtige Fellpflege
durch Tierschönheitspfle-
ger:innen und die umfas-
senden Erfahrungen von
Profis große Wertigkeit, ins-
besondere bei Hitze. Mas-
sagen und Bewegungstrai-
ning können älteren Tieren
eine bessere Lebensqua-
lität bieten. Zudem werden
im Hunde- und Bewe-
gungstraining Tipps zur
Indoorbeschäftigung und
zum Hundeschwimmen
gegeben, um der Hitze
entgegenzuwirken.
Sie können Ihre Tierbe-
treuerIn unter folgender
Website finden:
https://firmen.wko.at/
tier-betreuer/wien
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Stressfrei indenUrlaub:
TippsfürdieTierbetreuung

Gut versorgt. Die Berufsgruppe der Tierbetreuer in Wien bietet Unterstützung, wenn es um
die Betreuung von Katz und Hund, aber auch Kleintieren während der Urlaubszeit geht

Wer eine optimale Betreuung für seinen vierbeinigen Liebling während des Urlaubs benötigt, sollte sich frühzeitig gut informieren

Elisabeth Mannsberger,
Berufsgruppensprecherin


